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Gebet: ...geliebter Vater, Jesus Christus und heiliger Geist. Gelobt bist Du, o Herr, der Du in Deinen Händen alles hältst, was Dein ist. Dein ist die Schöpfung, Dein ist das Leben, Dein ist der gesamte Kosmos, alle Sterne, alle, alle, alle Menschenkinder in dieser und in anderen Welten.


O Vater, Du bist der Schöpfer, Du bist der Wille, der sich ausbreitet, der immer wieder neu erschafft. Vater, siehe Deine Kinder, lege sie an Dein Herz und lasse sie die Fülle Deiner Liebe spüren, damit sie herausgerissen werden von ihrem Tun, von ihrer Tragik. Weltweit, o Vater, ist die Not groß und wir, Deine Diener, dienen in Deinem Namen, denn Du bist die dienende Liebe und wir sind die dienende Liebe durch Dich.


Dein Wille geschehe.	Amen





Geliebte Kinder, Ich, euer Vater-Ur, rufe euch von Kontinent zu Kontinent! Höret Mein Wort: Klaget nicht an, rufet hinaus die Liebe! Wisset um ein Geschehen.


Es müssen sich Dinge ereignen, damit sich die Schöpfung vervollkommnen kann. Friede wird sein, Meine Kinder, lasst euch trösten. Friede wird sein, es vollendet sich das Spiel. Ich habe dieses Wort gewählt, weil es aus der geistigen Sicht eine andere Dimension hat. Vertrauet und glaubet und wisset: Ihr seid geborgen. Habe Ich es nicht immer wieder gesagt? Wanket nicht. Der Tag wird sein, an dem alles vollbracht ist. Meine Kinder werden sich lieben, Meine Kinder werden sich erkennen.


Haltet fest am Vertrauen. Wisset, es kann nichts schief gehen, denn gehalten seid ihr aus unendlich langen Zeiten. Auch im Fall wart ihr gehalten. Öffnet euch für die Freude, denn der Tag wird kommen, da werden Tränen in Freudentränen umgewandelt sein. Nicht heute und morgen, nach eurem Denken, es sind andere Zeitdimensionen, aber ihr werdet dabei sein. Es wird nichts sein, ohne dass eines Meiner Kinder es nicht erfährt oder teilhaben kann.


Meine geliebten Kinder, Ich, euer Vater, bin in euch. Ich diene durch euch. Versteht ihr diese Dimension? Ich bin in jedem Meiner Kinder und diene jedem Kind durch das Kind. Und es ist immer so, dass das Geschehen wieder eine Resonanz findet. Lasst Mich dienen durch euch!


Ich danke euch, Meine Kinder. Seid gesegnet und an Mein Herz geführt in alle Ewigkeit.


	Amen	[Cr]





Meine geliebten Kinder, höret Meine mahnende Stimme in dieser Welt. Hört, Ich spreche zu euch, auf dass ihr Frieden schließt, Frieden in allem Sein, Frieden für diese Erde. Hört Meine Worte, nehmt sie an: Haltet Frieden! Macht Frieden in eurem Inneren und ihr werdet Frieden sehen überall auf dieser Erde. Denn dafür seid ihr alle ausgegangen, Meine Lichtträger, auf dass ihr dieses Friedenslicht in jeden Einzelnen senkt.


So wünsche Ich, Meine Kinder, dass ihr aufschaut und den mahnenden Zeigefinger erhebt und sagt: „Macht Frieden!“ So ihr Frieden in eurer Umgebung macht, wird sich der Frieden ausbreiten von Land zu Land, von Volk zu Volk. Und diese Spanne des Friedens wird Licht über Licht hervorbringen und ihr werdet schauen, was dieser Funke, der in jedem Einzelnen von euch ist, entfachen kann: Nicht nur Kriege, sondern auch Frieden, Frieden in allem Sein, Frieden auf dieser Erde.


Meine geliebten Kinder, sprecht die Sprache des Geistes und ihr werdet schauen, was diese bewirkt. So ist Mein Wort an jeden Einzelnen gerichtet, an jede Nation und an jede Volksgruppe. Es sei der Frieden in jedem Herzen, auf dass Mein Wort vernommen wird. So Ruhe und Frieden in jedem Einzelnen ist, wird Frieden auf dieser Erde. Der Friede und die Liebe sind nicht teilbar. Ihr solltet immer wieder diesen Frieden hinaussenden. Ich habe ihn euch in euer Herz gelegt, auf dass ihr das bewerkstelligen könnt.


So höret alle Meine Stimme, alle Geistwesen, die noch auf dieser Erde gebunden sind. So facht nicht das Feuer der Kriege an, sondern facht das Feuer des Friedens an. Lasst die Fackeln über diese Erde wandeln, auf dass Friede werde, denn Ich wünsche nicht, dass so viele Kriege entstehen, sondern Ich bin der Friede selbst. Und, Meine geliebten Kinder, die ihr diese Worte vernehmt, so lasst sie in euer Herz sinken und sagt: „Vater, wir, Deine Kinder, lieben Dich, auf dass Friede werde.“


Horchet in euch hinein. Hört, was Meine Stimme jedem Einzelnen sagt. Hört: Friede sei auf dieser Erde. Kein Streit, sondern Licht. Licht strahlt empor und wir, die wir euch so nahe sind - jetzt sprechen eure Geistführer, die jeder Einzelne von euch hat - wir haben das Wort vom Vater erhalten, auf dass Friede werde, Friede für die alle, die an diese Erde gebunden sind. Die geistige Welt steht euch bei. Sie steht bereit, euch zu führen bis ans Himmelstor. Dieses Lichttor ist euch vorbereitet. Nehmt diesen Weg an und so wird auch auf dieser Erde Frieden werden.


Denn bedenkt, welchen weiten Weg ihr genommen habt. Kehrt heim! Macht euch auf und ermuntert nicht die Menschen in ihrer Seele, Kriege zu führen, sondern sagt: „Wir haben viele Kriege angezettelt und wir wollen euch helfen heimzukommen.“ Ihr seht, wie viele Erdgebundene sind in diesen Krisengebieten, die Ich aufrufe: „Kehret um! Werdet Licht! Vergrabt euch nicht in euren Hass, sondern wandelt diesen Hass in Liebe um.“ Und Ich spreche jetzt wieder, euer Vater. Ich wünsche Mir von euch, dass ihr heimfindet zum Vater, zum Himmelstor. Ich empfange euch und nehme euch mit in eure Heimat.


So lasst los von dieser Erde, auf dass diese Erde emporsteigen kann. Denn wenn so viele „Erdenschwere“ an dieser Erde hängen, wird sie nicht emporsteigen können. Und ihr wollt doch alle zum Licht!?. Seht eure Führungsengel, die warten, euch an der Hand zu nehmen und auch Mein Sohn Jesus Christus steht bereit, euch zu nehmen und euch zu führen. Heerscharen sind bereit, euch den Weg zu ebnen.


So seid gesegnet, auf dass ihr den Weg findet. Friede in euren Herzen, Friede auf dieser Erde. Friede und immer wieder Friede. Eure Schutzengel stehen bereit. So ihr wollt, geht mit ihnen. Ihr, die ihr in den Krisengebieten seid, macht euch auf, auf dass Friede werde, dass der Hass in Liebe umschlägt und dass sich alle die Hand reichen und sagen: „Friede sei mit dir. Friede in unserem Land. Friede auf dieser Erde.“


So melde Ich Mich noch mal, Euer Vater-Ur: Nehmt Meine Worte an. Lasst euch ganz fallen, auf dass ihr aufsteigen könnt. Jetzt, Meine geliebten Kinder, verstärke Ich Mein Liebe-Licht in dieser Region, wo Mein Sohn geboren wurde und Er für euch, der diesen Leidensweg gegangen ist. So lasst euch ganz fallen in diesen Frieden Meiner Liebe. Nehmt euch bei der Hand und führt euch gegenseitig hinaus aus diesem unheilvollen Land.


Und die Liebe wird siegen. Die Kraft des Friedens wird stärker werden von Tag zu Tag. Helles Licht wird sich ausbreiten und Mein Sohn Jesus Christus wird erscheinen im Geiste. Und wenn der Friede da ist, wird er dieses Land erneut immer wieder segnen, auf dass der Friede in dieser Erde, in diesem Land verstärkt wird und ihr, Meine geliebten Kinder, schneller heimkommt.


So sei Friede, immer wieder Friede in diesem Land. Auf der ganzen Erde wird er sich ausbreiten und die Liebe wird siegen. Licht ist in jedem Einzelnen von euch. Der Segen umspannt diese ganze Erde, auf dass der Friede in jedes einzelne Herz sich verstärkt senkt und ihr den Blick frei habt für euren Nächsten. Für euren Nächsten, der die Liebe dann ist und ihr die Liebe seid und der Friede in allem Sein. So wird diese Welt gesunden und hinaufsteigen zu anderen Sphären.


Friede, Liebe, Licht, Segen. Ich, euer Vater, liebe euch alle und Mein Herz blutet, wenn Ich sehe, wie viele es nicht annehmen wollen. Ich leide mit euch und freue Mich über jedes Herz, das Einsicht hat. So seid gesegnet, Meine geliebten Kinder, auf dieser ganzen Erde.


	Amen	[Ed]





Als ewig-heilige Liebe-Kraft bin Ich bei euch, Meine geliebten Geschwister auf Erden. Ich umarme euch und strahle euch in euer Herz, stärke euch, euer Wollen in der Liebe, euer Streben nach Licht für eure Umgebung und für den ganzen Erdenkreis.


Es ist die Zeit der aufsteigenden Sonne, der zunehmenden Tageslänge, wo die Wärme eures Gestirns neues Leben zeitigt, die Knospen dazu auffordert, sich zu öffnen und einen neuen Lebenszyklus in Gang zu setzen. Und dennoch sind viele von euch in ihren Herzen bedrückt, weil die Geschehnisse, die aus euren Nachrichten auf euch einstürmen, die Herzen schwer machen und manche eurer Seelen tief betrübt.


Und doch sage Ich euch: Die Liebe-Kraft hält euch aufrecht. Mein Licht zeigt euch den Weg. So verzaget nicht, ihr Geliebten, sondern haltet mit all dem, was in euch ist, dagegen. Ihr gründet euer Vertrauen, euren Glauben, eure Zuversicht auf die himmlischen Kräfte, auf das Wirken der Wohl wollenden Hand unseres himmlischen Vaters und dies gibt euch Gewissheit, innere Festigkeit, damit ihr bestehen könnt in all den Wirrnissen eurer Zeit.


Ihr seid ausgegangen, um Zeugnis abzulegen, dieses mit der nötigen Verve nach außen scheinen zu lassen im Geiste und im Wort und sichtbar werden lassend in der Tat. Dies ist euer höchstes Streben: Liebe in die Sichtbarkeit zu führen. Und so seid ihr nicht dem ausgeliefert und zur Untätigkeit verdammt, wenn euch Schreckensnachrichten erreichen, sondern ihr könnt in dem Augenblick, wenn sich euer Herz zusammenziehen möchte, mit der Liebe- und Licht-Kraft, die Ich in euch bin, in diese Geschehnisse, die euch aus der Bahn zu werfen drohen, hineinstrahlen, könnt alle Beteiligten ins göttliche Licht heben. Ihr könnt um den Segen unseres himmlischen Vaters bitten und um all die Kraft, die von Seinen himmlischen Boten, von Seinen Engeln ausgeht, damit in den Glutnestern der Gewalt, der Auseinandersetzungen bis zum Tode, die Friedenskraft, ja die Liebemacht einzieht in die Herzen aller Beteiligten.


Ihr könnt wahrlich Kämpfer für den Frieden sein, auch wenn ihr eure Wohnung nicht verlasst. Wie ist das gemeint? Nun, ein jeder von euch geht schon eine lange Zeit den Weg und Ich sage nichts Neues, wenn Ich euch erinnere an die Macht und Kraft der Gedanken, an die Möglichkeit des Segnens, des Liebebringens im Geiste. Zwischen euch und der himmlischen Welt gibt es viele Abstufungen, viele Frequenzunterschiede, wenn ihr so wollt, und mittels dieser Frequenzen der Liebe und des Lichtes beispielsweise, könnt ihr weite Distanzen überbrücken und dennoch wirken an den Orten, wo Hilfe nötig ist.


So lasst nicht nach, ihr Meine Geliebten, wenn ihr erschüttert seid durch die Begebenheiten, durch die Grausamkeiten, von denen ihr hört und auch seht. Euer Herz, das angefüllt ist mit Meiner Liebe-Kraft, kann andere Herzen berühren, kann auch die härteste Schale durchdringen in Geduld, in Achtsamkeit, Respekt und in der Liebe. Die Liebe ist es, die das Blatt wenden kann, und euer Licht ist es, das den Weg aufzeigt in der Verbindung mit den geistigen Geschwistern, welche an eurer Seite sind und welche diejenigen führen, denen ihr gute, liebevolle Gedanken zusendet.


So schafft zunächst den Frieden und die Liebe-Hingabe in euch selbst. Denn wenn euer Kristall durchlässig ist, dann kann das göttliche Liebe-Licht ungehindert hindurchdringen und von euch an die Stellen gebracht werden, wo dringend danach verlangt wird. Viele sind es, die erst im Leid, bei Verlusten, ihr Herz und ihr Gemüt ändern. Oft tritt kurzfristig eine noch stärkere Verhärtung ein, aber mit eurer Hilfe, mit den Schwingungen der Liebe, die diese Geschwister von euch herkommend spüren, wird auch ein Herz aus Stein irgendwann weich und ist bereit, alte Standpunkte zu lassen, sich zu bewegen, damit Verständigung wieder möglich wird, damit Gespräche, auch mit den bisherigen Gegnern, stattfinden können und in Verhandlungen münden.


So spreche Ich euch abermals an als Meine Diener der Liebe und des Lichtes: Haltet die Fahne aufrecht. Ihr werdet gestärkt durch den geistigen Strom, der Ich in euch bin. Nichts und niemand kann euch durch Äußeres von eurem gewählten Weg abbringen, wenn ihr es nicht zulasst. Auch ihr, Meine Geliebten, werdet ab und zu geprüft, inwieweit ihr in eurem Umfeld Frieden halten könnt, wie weit ihr in der Liebe schon gefestigt und verankert seid. So denkt daran, nicht nur weit weg von euch ist oft Hilfe nötig, sondern auch in eurem unmittelbaren Nachbarschaftsbereich.


Wenn ihr mit den Augen des Herzens seht, dann wisst ihr, was Ich meine und wo eure Gedanken hinwandern dürfen. Auch in eurer Nähe braucht es Knospen des Lebens, der Zuneigung, des Wachstums in der Liebe. Und so wie die irdische Sonne dieses Wachstum beschleunigt, so ist es auch die geistige Sonne. Mein Licht und Meine Liebe wärmen und bringt die kleinste und zarteste Knospe zum Erblühen.


Die Umwelt tut ihres dazu - und ihr seid ja ein Teil der Umwelt für eure Geschwister. So tut ihr das Eure dazu, damit die Knospen mehr Zutrauen gewinnen und sich entfalten in all ihrer Pracht, die der Vater hineingelegt hat, und ihr und all die anderen können sich erfreuen an den verschiedensten Blüten, am Wohlgeruch, am Duft, am Summen der Bienen, die angelockt werden, weil sie dort Speise finden und selbst gestärkt werden und später wieder andere stärken durch zum Bespiel ihren Honig oder durch die Gaben, die Heilgaben, die man aus ihrem Pollen und den Produkten daraus gewinnen kann.


So fügt sich alles zueinander. Eins ist aufs andere bezogen und diesen Gedanken verstärkt, so bitte Ich. Ihr seid das Glied in einer großen Kette und doch gehört alles zusammen. Eins ist vom anderen abhängig auf irgendeine Weise und so werdet auch ihr wiederum gestützt von anderen. Ihr seid also nicht allein gelassen, sondern getragen von der Schwingung all der Gotteskinder, die mit euch den Weg gehen zurück ins Vaterhaus.





So stimmt euch ein auf eine friedvolle Zeit, auf die Wochen hin zum Gedenken auf das Fest, an dem Ich auf eurer Erde Meinen Weg des Lebens beendet habe. Doch bleibt nicht dabei stehen, sondern denkt weiter an die Glorie der Überwindung des Todes, an die lichtvolle Auferstehung. Auch ihr werdet eines Tages euren irdischen Weg beenden und doch darüber hinausgehen in eine andere Seinswelt. Ihr werdet angezogen von Meinem Licht und getragen von Meiner Liebe.


Es ist eine Zeit des Aufbruchs, des Frühlings, des Sprießens, doch auch der Vorbereitung auf das heilige Osterfest, eine Zeit der Innerlichkeit. Werdet beidem gerecht, so bitte Ich, und gebt euch hin an eure frei gewählte Aufgabe. Sendet aus so oft ihr könnt den Impuls der Liebe und des Lichtes in alle Regionen eures Erdenkreises, damit zusammenwächst, was euch im Herzen verbindet. Es ist das Ahn-Erbe der Göttlichkeit, die Abstammung aus der Urquelle allen Seins.


So seid im Geiste verbunden und geht mit den Weg, den Ich euch vorausgegangen bin. Ich warte auf euch und sehne Mich nach euch, freue Mich über euer Bemühen und segne euch für euren Auftrag.


	Amen	[Lo]





Ich, Jesus Christus, möchte euch heute noch ein Geschenk machen. Sehr viele Geistgeschwister sind hier anwesend. Sie bilden einen Kreis um euch. Jeder Einzelne legt die Hand auf eure Schulter und segnet euch im Namen des Vaters und Ich, Jesus Christus; gebe euch jetzt in einer Schale, die Ich euch in die Hand lege, das geistige Wasser, auf dass ihr daraus trinkt. Labt euch daran. Der Duft des geistigen Wassers gibt euch Kraft, gibt euch Frieden, gibt euch immer wieder Kraft.


So lege Ich noch eine Rose dazu, auf dass ihr den Duft der Rose wahrnehmt und euch hinein in euer Inneres begebt. Und dieser Duft der Rose bewirkt in euch die Entfaltung der Kraft, der geistigen Kraft, die euch emportragen wird, empor zu des Vaters Stuhl.


So habt ihr jetzt Kräfte über Kräfte erhalten. Trinkt aus dem geistigen Wasser, das kristallhell ist und euch labt. Und all die Geschwister, die um euch sind, segnen euch jetzt im Namen des Vaters. Sie werden euch begleiten auf eurem irdischen Weg und wenn ihr eines Tages diese Erde verlasst, werden sie um euch sein, werden euch in Freude und in Liebe zugeneigt sein und Ich, euer Bruder Jesus Christus, werde Meine Herde heimführen.


So seid noch mal frohen Mutes, auf dass die Liebe siegt. Friede sei mit euch und der Segen des Vaters ist mit euch.


	Amen	[Ed]





Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin eine Knospe an einem Strauch und ich bin ein Symbol der Schöpferkraft unseres himmlischen Vaters. Denkt daran, auch ihr wart einmal eine Knospe. Ihr wart frisches Leben und habt euch entfaltet, habt die Hüllen beiseite gedrängt, weil das Leben in euch gepulst hat und euch zum Wachstum aufrief.


Unser himmlischer Vater hat euch einen Planeten in die Hände gelegt, den ihr verwalten dürft zum Wohle aller Beziehungen zwischen dem Lebendigen und dem Unbelebten, zwischen den Kräften eurer Mutter Erde und dem, was ihr als geistige Brücke hinüber in die lichten Welten schlagen könnt. Ihr seid hier auf einer Durchgangsstation und umgeben von prallem Leben. Manchmal ist das Leben zurückgezogen, so wie in den Zeiten des Winters in euren Breitengraden und wo ein neuer Schub erfolgt durch die einstrahlende Wärme und das Licht von der irdischen Sonne.


Knospen sind ein Symbol. Ihr verwendet sie im Frühjahr und ihr freut euch darauf, wenn das Grün herauskommt, euch erfrischt und mit guten Gefühlen versorgt, wenn ihr, wie ihr es selbst nennt, so genannte „Frühlingsgefühle“ empfindet. Ihr seid dann leicht und beschwingt, seid dem Leben zugeneigt und erfreut euch an dem, was ihr vom himmlischen Schöpfervater bekommen habt. Nichts trübt euer Sinnen, alles ist ausgerichtet auf Entfaltung, auf das pralle Leben.


Später mischen sich dann andere Erlebnisse in euer Leben und ihr werdet erfahren, dass ein Sturmwind euch zerzausen kann, dass ein Hagelkorn ein Blatt, welches aus einer Knospe hervorging, zertrennen kann, ja dass Schädlinge an diesem Blatt sich laben und es selbst dadurch wieder das Leben weitergibt an anderes Leben.


Auch ihr habt eine Zeit des Frühlings, des Sprießens und Wachsens. Erinnert euch an diese Zeit, so bitte ich, damit diese Frühlingsgefühle auch heute noch euer Herz wärmen mögen. Viele Erinnerungen werden in euch aufkeimen und vielleicht auch ein Stück Dankbarkeit eurem Schöpfer gegenüber und all denjenigen gegenüber, die mitgeholfen haben, dass ihr euch entfalten konntet.


Für alles hat unser himmlischer Vater vorgesorgt: dass der Regen zur rechten Zeit fällt, dass die Wurzeln die Nährstoffe und das Nass aufnehmen können und dass zur rechten Zeit die Wärme und das Sonnenlicht das Wachstum ermöglichen und Reservestoffe sich bilden können für die Zeit der Ruhephase, des Wartens, des Übergangs in einen neuen Zyklus.


Manche von euch stehen in Erwartung eines solchen Übergangs, denn in eurem Leben geschehen öfters Zyklen, die ihr zu beenden habt und wo ihr manchmal unsicher seid, wie es wohl weitergeht. Doch aus all euren Erfahrungen könnt ihr schließen, dass euch das Leben wohl gesonnen ist, dass es euch Auftrieb, Kraft und Stärke verleiht, damit ihr den ungesicherten Schritt hinein in einen neuen Zyklus wagen könnt.


So habt Mut, ihr lieben Geschwister, lasst euch ein auf das, was die geistige Sonne in euch an Knospen entfalten möchte, an Fähigkeiten, an Talenten, die bis jetzt in euch geschlummert haben. Sie waren im Ansatz vorhanden, doch sind noch nicht aufgebrochen. Ein jeder hat in sich noch solche Knospen und sie mögen unter der geistigen Sonne der Liebe und des Lichts unseres Herrn Jesus Christus aufbrechen und in Seinem Liebe-Licht allen anderen dienen.


Oft sind es Fähigkeiten, die ihr an euch selbst noch gar nicht kanntet. Manchmal werden sie durch ein Ereignis - wenn ihr euch, symbolisch gesehen, der inneren Sonne stärker zuwendet oder wenn ihr das Dach eurer trüben Gedanken beiseite zieht - plötzlich angestrahlt von der geistigen Sonne. Sie entwickeln Kräfte, sprengen die Hülsen und etwas Neues, Ungeahntes kommt in euch zum Ausdruck. Es ist wie die Entfaltung von Flügeln, von Blättern, die euch mit neuer Geistkraft ausstatten, ja die euch ermöglichen, ganz neue Bereiche zu erlangen. Es ist gleich einem geistigen Höhenflug, der gestützt wird von geistiger Kraft, den ihr beginnen könnt.


So nehmt den Anbruch der Vegetationsperiode bei euch zum Anlass, nachzusinnen über das, was in euch selbst noch sich Ausdruck verschaffen möchte, all die Möglichkeiten in jedem Einzelnen, die zum Licht hin streben und dabei selbst wieder Licht für andere sein können. Ihr seid noch immer im Wachstum, auch wenn ihr bereits betagt seid. In der Schöpfung gibt es keinen Stillstand, daran denkt, ihr Lieben, und breitet eure Blätter aus, lasst euch bescheinen von der ewigen Sonne der Liebe und des Lichtes, die vom himmlischen Vater ausgeht und die euch mit Spannkraft versorgt, damit ihr dienen könnt für andere.


Euer Blatt wird vielleicht gebraucht von jemand anderem, auf dass dort wieder Leben weitergeht. So seid nicht traurig, wenn euch ein Blatt abhanden kommt. Es gibt ja noch viele Knospen in euch, die aufgeweckt werden wollen durch die geistige Sonne. Hingabe und Liebe, das sind die Kennzeichen des Lebens. Ihnen seid treu, so bitte ich.


Der himmlische Vater segne und stärke euch. Seine heilige Liebe-Kraft sei mit euch und bilde in euch das Frühlingserwachen in eurer Seele, in eurem Herzen, in eurem Gemüt.


	Gott zum Gruß!	[Lo]
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